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Herren Kreisliga

FC Binau : SV Zwingenberg 
Donnerstag, 05.05.2022, 20:00 Uhr

Hauser beendet mit Sieg das Spiel

Im umdatierten Spiel der Herren Kreisliga traf die Mannschaft des FC Binau am vergangenen
Donnerstag im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Zwingenberg. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Garant für den Sieg
im Auswärtsspiel war Matthias Hamm, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass der FC Binau dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Schmidt / Keppler wehrten eine 1:0 Satzführung von Hauser
/ Rucktäschel ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Dem großen Kämpferherz ihrer
Gegner Hamm / Kappes mussten Sigmund / Ludwig Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer
2:0–Führung noch verloren. Keine Chancen hatten wenig später Ochlich / Ochlich bei der Niederlage
in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Bartmann / Nowatschka. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein hartes Stück Arbeit hatte
Sebastian Schmidt bei seinem 3:2 gegen Tobias Kappes zu verrichten. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Keine Chancen hatte Marco Sigmund beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Matthias Hamm. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Falk Keppler hatte gegen Klaus
Bartmann bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Gekämpft bis zum Schluss hatte
daraufhin Rainer Ludwig im Match gegen Julian Hauser, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Heiko Rucktäschel musste Petra Ochlich Tribut zollen,
nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Ein Satz reichte nicht, weshalb Heinz
Ochlich das Match gegen Dieter Nowatschka. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:6. Keinen Zähler beisteuern konnte Sebastian Schmidt im Spiel gegen Matthias
Hamm, das 0:3 verloren ging. In vier Sätzen verlor Marco Sigmund seine Partie gegen Tobias
Kappes. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Falk Keppler gegen Julian Hauser, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Julian Hauser jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch in fünf Sätzen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird der FC Binau am 09.05.2022 gegen SG-Bergfeld/Neckarzi versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 13.05.2022
gegen den SV Mörtelstein mitnehmen.

 Statistik:
 FC Binau

Doppel: Schmidt / Keppler 1:0, Sigmund / Ludwig 0:1, Ochlich / Ochlich 0:1 
Einzel: S. Schmidt 1:1, M. Sigmund 0:2, F. Keppler 1:1, R. Ludwig 0:1, P. Ochlich 0:1, H. Ochlich 0:1 

 SV Zwingenberg
Doppel: Hamm / Kappes 1:0, Hauser / Rucktäschel 0:1, Bartmann / Nowatschka 1:0 
Einzel: M. Hamm 2:0, T. Kappes 1:1, J. Hauser 2:0, K. Bartmann 0:1, D. Nowatschka 1:0, H.
Rucktäschel 1:0


